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Stadt Karlsruhe erhält B 52-Förderpreis

Krankenkassen unterstützen Projekt zur Prävention und
Gesundheitsförderung vor Ort mit 5200 Euro

Stuttgart / Karlsruhe, 1. März 2021. Das Projekt „Karlsruher Schü-
ler*innentage“ erhält den Förderpreis „Gesunde Kommune“ der B 52-
Verbändekooperation Baden-Württemberg, der in diesem Jahr zum
achten Mal verliehen wird. Das Datum der Preisverleihung wird in
Kürze bekanntgegeben.

Mit dem Preis wollen der BKK Landesverband Süd, die IKK classic,
die KNAPPSCHAFT und der Verband der Ersatzkassen, vdek-
Landesvertretung Baden-Württemberg, die Umsetzung der Gesund-
heitsstrategie im Land Baden-Württemberg unterstützen und gute
Beispiele der kommunalen Gesundheitsvorsorge würdigen. Das zent-
rale Anliegen dabei ist, die Gesundheit der Menschen im Land zu
fördern und zu erhalten. Die Stadt Karlsruhe erhält ein Preisgeld von
5200 Euro, das sie für Maßnahmen zur Teambildung, den weiteren
Ausbau der Workshops des Projekts und eine fundierte Evaluation
einsetzen will.

„Die Jury mit Vertretern der beteiligten Krankenkassen, der kommu-
nalen Spitzenverbände und des Landesgesundheitsamtes hat sich
intensiv mit allen Bewerbungen auseinandergesetzt“, berichtet Domi-
nik Wenz, regionaler Beauftragter der B 52-Verbändekooperation
Baden-Württemberg. „Grundvoraussetzung war die Übereinstimmung
mit dem Präventionsleitfaden der gesetzlichen Krankenversicherung.
Darüber hinaus  wurden vor allem die Kreativität und die Nachhaltig-
keit bei der Umsetzung der Konzepte bewertet.“

Beim Projekt „Karlsruher Schüler*innentage“ organisieren Schülerin-
nen und Schüler in Zusammenarbeit mit dem Stadtjugendausschuss,
der Agenda 21, dem Landesmedienzentrum und anderen Akteuren
einen viertägigen Workshop für alle Jugendliche ab Klasse 8. Bei
dem Workshop informieren Vereine und Initiativen vor Ort über ihre
Arbeit. Jugendliche erfahren so vom Engagement im Ehrenamt in



- 2 -

P
re

s
s

e
 In

fo
rm

a
tio

n

ihrer Heimatstadt und können sich zukünftig dort einbringen. Darüber
hinaus werden zum Beispiel in Vorträgen wichtige präventionsbezo-
gene Themen, wie zum Beispiel gesunde Ernährung mit dem Einsatz
eines Kochmobils oder neue Trendsportarten wie Parkour vorgestellt.
Die Jugendlichen werden für den Workshop von der Schule freige-
stellt.

Weitere Informationen über die „Karlsruher Schüler*innentage“ finden
Sie im Internet unter www.schuelertage.info oder unter
www.karlsruhe.de/b3/natur_und_umwelt/umweltschutz/agenda21/sch
uelertage.de .

Hintergrund:
Zur Arbeitsgemeinschaft B 52-Verbändekooperation Baden-Württemberg
gehören der BKK Landesverband Süd, die IKK classic, der Verband der
Ersatzkassen Baden-Württemberg und die KNAPPSCHAFT. Circa 55 Pro-
zent der Bürgerinnen und Bürger in Baden-Württemberg vertrauen diesen
Krankenkassen und sind bei diesen versichert.

Die vier Krankenkassenarten bilden seit vielen Jahren eine einzigartige Ko-
operationsgemeinschaft, die es so nur in Baden-Württemberg gibt und die
es sich zum Ziel gesetzt hat, gemeinsame Interessen und politische Positio-
nen abzustimmen und dadurch Effizienzsteigerungen, Synergieeffekte und
noch mehr Qualität für die Versicherten und Patienten zu erreichen.

Hinweis an die Redaktion:
Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an folgende An-
sprechpartner/innen:

- BKK Landesverband Süd, Kornwestheim
Carlos Philipp, Telefon: 07154 1316-520

- IKK classic
Pressestelle Baden-Württemberg, Göppingen
Bettina Uhrmann, Telefon: 07161 9777-40014

- KNAPPSCHAFT - Regionaldirektion München
Gisbert Frühauf, Telefon: 089 38175-405

- Verband der Ersatzkassen (vdek)
Landesvertretung Baden-Württemberg, Stuttgart
Frank Winkler, Telefon: 0711 23954-19


